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er Untertite]l dieses Buches cheint In Boulad seinem Leser bzw. uhörer eınen] seıner Doppeldeutigkeit ewollt und He- piegel VOTen und Ya ihn eutlıc.
absichtigt HenrIı Boulad wurde In Alexandria welche „Energie(-vorräte)“ Cl sich für seın

en kümmere. €e1 sind die Formulie-eboren und kehrte ach umfangreichen
Auslandsstudien (Theologıe 1mM Libanon, rungen des Jesuıuten einfach, ohne 1INs ana-
Philosophie In Frankreich, sychologıe und le abzugleıten Auch elingt e$S ihm DRO>

vozleren, ohne el polemisch werden.Pädagogık In den USÄA) auch wieder In seıne
Heımat zurück. Gleichzeitig erinnert der Kın weıteres Kennzeichen der Bouladschen
Untertitel daran, dass 0S ereıts In den ersten Sprache ist eın eigenwilliger, manchmal fast
Jahrhunderten der Kirchengeschicht Hril- e{was kauziger Humor. Etwa WenNnn er JU-
ante Predigten VON Theologen In Alexan- gendliche uhörer auffordert, den „steilen
drien Sab, welche die CANrıstilıche re 1mM Weg“ wählen und 1Im Zuge dessen die be-
heidnischen Umfeld eutlic machen und IM Gesellschaft harakterisiert „Unsere

erklären versuchten. Boulads nlıegen ist Gesellschaft hat die Rolltreppe erfunden, und
CS Glaube und en für den Menschen VOINl INan könnte 100 andere Erfindungen für
eute In Verbindung bringen bzw. dem SCIC Bequemlichkeıten aneinander reihen,
eutlıgen Menschen diese Verbindung aufzu- NIC. vergessen die elektrische ahnbür-
zeigen; eıne für ihn ypische Formulierung SE SO

Um das ort (Gottes auszulegen, ıtıert derist „gelebte Existenzreligion“, der nter-
1Ce eines seiner früheren Bücher ‚Gottes- Jesult Nn1IC 1L1UTr Heilıge und Theologen, SOTNMN-

söhne, Gottestöchter amı sTe Boulad dern ezieht auch Danz unerwartete „ZeU-
sen  06 e1n. So kann Cr z.B „Kar/l MarxX,Qanz In der Liınıe se1nes Ordensvaters Igna-

t1Us, der die Kxerzıtien Ja für dieses der keıin eılıger WaArl, War vermutlich eıili-
nlıegen als gee1gnetstes Instrument ger als viele unter U1l  S Kınes a  es
sS1e ‘Bıs eute en sıch dıe Menschen amı
In diesem neuesten Buch hat esten- beschäftı die Geschichte durc  enken
berger, die Übersetzerin VON Boulad und Jetz aber [11USS die Geschichte Wel!-

Herausgeberin seıner erke, 16 Predigten den.’“(S.96).
des Jesuıuten aus den 700er und X&0er Jahren ıne weıtere Quelle für das Denken und Spre-
zusammengestellt, dıie sıch MC L1UT mıt Ge- chen Boulads sind seıne persönlichen rleb-
wınn lesen lassen, sondern teilweise VONN n1SSe, Erfahrungen und Begegnungen. Das
überraschender Aktualıtät sind, S eiıne ist auf der eiınen eıte nıchts Aufisergewöhn-
mıt ‚Spirıtuelle Energiekrise“ überschriebe- iches, etwa WEl er VON einer Klettertour

Predigt VO November 1981 Ausgehend mıt eıner Gruppe Jungen ın den franzöÖsI1-
VON seıiner Feststellung „Das kommandıiert schen pen rzählt (5.88) oder Von einem
gegenwärtı die esamte Weltpolitik“ (5.24) muslimischen Mädchen aUuUs Kalro berichtet,

der Rezensent hat die Bilder AaUsSs der ZWEI1- das in selıner Begleitung el ist, das ‚van-
ten Jahreshälfte 2000 VON LKWS VOT ugen, selıum entdecken(S.81) Auf der anderen
welche auigrun er Treibstoffpreise die eıte ehören Z persönliıchen Hınter-
trafßen In halb Kuropa blockieren hält run dieses Mannes auch seıne reals Leil-
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N
ter der Carıtas Asypten 1984 bIs 1995 DbZzw sondern sınd Niederschriften des Sesproche-
die vier re als Vızepräsident der Welt- Nen ortes, die Westenberger esorgt
Carıtas (Eines der uletzt erschienenen B- hat S1e organısıerte In den vergangenen JYal-
cher N MC umsonst den ıtel „LVLYSU1- 1en auch immer wlieder Vortragsreisen des
sche Erfahrung und sozlales Engagement“). Jesuılten 1M deutschsprachigen aum DIe
Mıt eın wenı1g ehmut oder gar TIrauer liest äulsere Aufmachung des Buches ist ANıspre-
[1lall 1ImM Jahr 2000, Was Boulad 1979 In einer en der Buchdeckel Ist mıt dem ater
Predigt über die Friedensbemühungen Prä- SCr In arabischen Schriftzeichen geziert und
sıdent Sadats und den unterzeichneten Yle- die /Zıtate sınd schr oft kursiv esetzt und
densvertra VON Camp avl Satzlıc. eingerückt, Was das Lesen für den
IC [1UT dieses Buch Sesammelter Predig- Rezensenten och angenehmer werden 1efs
ten, auch die anderen „Boulad-Bücher“ sınd
MC Schreibtisch seschrieben worden, lois Schlachter G.PP.S
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